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Personen 
 
 
 

 

• vor dem Essen, Trinken oder Rauchen 
 
 

• Arbeits- und Schutzkleidung 
 

• vor dem Betreten von Sozialräumen 
 

• nach dem Arbeitsende 
 

 

• Reinigung der Hände (Wasser, Seifenspender; Einmalhandtücher) 
• an Fahrzeugen alternativ Reinigungstücher (Absprache mit dem Betriebsarzt) 

 
• regelmäßige Reinigung (längstens nach einer Woche) und bei starker 

Verschmutzung (sofort) wechseln 
• Reinigung der Schuhe 

 
• gründliche Körperreinigung, Duschen 

 
Führerhäuser 

 

• arbeitstäglich 
 

• Feuchtreinigung/Wischreinigung 
• Saugreinigung (geeigneter Staubsauger) 
• Staubaufwirbelungen vermeiden (nicht fegen, nicht mit Druckluft ausblasen) 
• staubbindende Gegenstände fernhalten (z.B. Kissen, Felle, Teppiche)  

 
 
Abfallsammel-
fahrzeuge 

 

• bei Bedarf, mindestens einmal wöchentlich 
• vor Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten 

 

 

• Nassreinigung 
• Staubaufwirbelungen vermeiden (nicht mit Druckluft abblasen) 
• bei Aerosolbildung (z.B. beim Einsatz von HD-Reinigern) PSA benutzen 

(Atemschutz-Halbmaske mit Partikelfilter  P2/FFP2 und Einwegschutzkleidung) 
 

 
Schüttungen 
und 
Einfüllbereiche  

 

• regelmäßig, mindestens einmal wöchentlich 
• bei Heckladern von innen und außen 
• vor Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten 

 

 

• Nassreinigung 
• Staubaufwirbelungen vermeiden (nicht mit Druckluft abblasen) 
• bei Aerosolbildung (z.B. beim Einsatz mit HD-Reinigern) PSA benutzen 
• (Atemschutz-Halbmaske mit Partikelfilter P2/FFP2 und Einwegschutzkleidung) 

 
 
Behälter-
reinigung 
 

 

• bei Bedarf 
 

• Nassreinigung 
• bei Aerosolbildung (z.B. beim Einsatz von HD-Reinigern PSA benutzen 
• (Atemschutz-Halbmaske mit Partikelfilter P2/FFP2 und Einwegschutzkleidung) 

 
 

Sozialräume  

 

• arbeitstäglich 
 

• Nassreinigung 
 

 


